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Erklärung einiger biblischer Ausdrücke 
(in Anlehnung an einen Brief vom 10.03.2004) 
 
Du hast einige Fragen an mich gestellt, die ich gerne gemäß meinem Verständnis beantworte, 
was aber keinen Anspruch auf absolute Wahrheit erhebt. 
 
Zuerst möchte ich Dir aber sagen, daß ich 2003 einiges weitere auf meiner homepage 
www.iouo.de veröffentlicht habe, was Deine Fragen zum Teil auch beantworten könnte: 
 
1) „Wahre christliche Anbetung“ (48 Seiten deutsch) 
2)  „Abendmahlbesprechung“ (7 Seiten deutsch). Dort könntest Du einmal nachsehen. 
 
Jetzt zu Deinen Fragen: 
 
Du wolltest wissen, was ich unter dem „Israel Gottes“, der „kleinen Herde“ und den „anderen 
Schafen“ verstehe. 
 
Das Israel Gottes 
   
Römer 9 und Hebräer 8 führt schon hin zu diesem Begriff, der in Galater 6:16 erwähnt wird. 
Dort wird im Vers 15 auch gezeigt, daß eine neue Schöpfung etwas ist. 
 
Die Zeugen haben leider so eine Gesalbten-Manie seit Russel entwickelt, der ja überhaupt nur 
eine Religion ausschließlich für Gesalbte gründen wollte, daß sie alles, was ihnen in der Bibel 
unter die Finger kommt, wenn irgend möglich, nur auf Gesalbte anwenden wollen. Doch 
gerade der Zusammenhang in Galater 6 zeigt, daß man nicht durch Beschneidung ein wahrer 
Israelit wird, sondern durch das Wandeln nach der Ordnung, die für eine neue Schöpfung gilt. 
Alle Christen brauchen nicht beschnitten sein, nicht nur die Gesalbten. 
 
Der Begriff „neue Schöpfung“ bedeutet ja nicht, daß Iouo alles neu erschafft. Doch er will, 
daß seine Schöpfung in dem Sinne neu wird, daß sie in jedem Bereich mit dem heiligen Geist 
in Harmonie ist. Die jetzige Schöpfung ist nicht in jedem Bereich mit dem heiligen Geist in 
Harmonie wegen der Sünde und all dem Bösen hieraus. Iouo erschafft in dem Sinne eine neue 
Schöpfung, daß er durch Jesu Opfertod die Beseitigung der Sünde erreicht, außerdem die 
Beseitigung aller Sünder, die entweder für immer vernichtet sein werden oder aber durch 
Glaube an Jesus nach und nach in sündenlose Geschöpfe verwandelt werden, und dann auch 
die Neuerschaffung von 144000 Geistpersonen aus ehemaligen Menschen gezeugt durch 
heiligen Geist, sowie die Auferweckung Jesu selbst als herrliches unsterbliches Geistgeschöpf. 
Die Kraft hinter dieser neuen Schöpfung ist der heilige Geist. Die Kraft hinter der bisherigen 
Schöpfung ist der normale Geist Gottes, sonst wäre ja Adam bereits durch heiligen Geist 
gezeugt worden. Seine Lebenskraft, also sein Geist, wäre dann ja bereits der heilige Geist 
gewesen. Heiliger Geist heißt aber deshalb besonders „heiliger Geist“, weil er unbesiegbar 
und unantastbar ist. Normaler Geist kann sich durch Sünde in einen negativen Geist verkehren, 
den Geist des Ungehorsams. Heiliger Geist bleibt immer heilig. Er kann nie unheilig gemacht 
werden. Er kann höchstens entzogen werden. Wäre der heilige Geist schon die Kraft hinter 
der ursprünglichen Schöpfung gewesen, hätte sich nie ein negativer Geist des Ungehorsams 
bilden können. Der Teufel kann keinen Geist erschaffen. Er kann nur den antastbaren 
normalen Geist Gottes umkehren und durch Beschmutzen in einen negativen Geist 
verwandeln. Iouo selbst hat nie einen Geist des Ungehorsams erschaffen. Der Geist des 
Ungehorsams ist ein kranker und fauler Geist, also ein Geist der langsam verfault. Heiliger 
Geist kann nie anfangen zu faulen. Das Krankenlager in Israels Heerlager während der 
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Wüstenwanderung ist ein biblisches Gegenbild für diesen faulen und kranken Geist. In einer 
kurzen Übersicht stelle ich jetzt das ganze Gegenbild des Vaters und des Sohnes und des 
heiligen Geistes zusammen mit normalem und krankem Geist dar: 
 
Krankenlager     kranker Geist des Ungehorsams 
 
Mischvolklager    normaler Geist 
 
12-Stämme-Lager     heiliger Geist 
 
3 Abteilungen Leviten  
+ 2 Gruppen Priester (treue und untreue)  
+ Hoherpriester Aaron  
+ Führer Moses         7 Geister Gottes (vgl. Offb. 3:1) 
 
Vorhof      Jesus Christus 
 
Stiftshütte       Iouo selbst 
 
Wolkensäule  
+ Feuersäule (von weit her zu sehen)  Iouos Allgegenwart       
 
 
Das Wort „neue Schöpfung“ könnte hier aber auch gemäß dem Urtext (vielleicht sogar 
besser) mit „neues Geschöpf“ übersetzt werden. Das zeigt der Zusammenhang: ktísis heißt 
sowohl Schöpfung als auch Geschöpf. Paulus zeigt doch, daß der, der sich beschneiden läßt, 
dadurch noch kein neues Geschöpf geworden ist. Neues Geschöpf ist hier synonym mit „neue 
Persönlichkeit“. Ein neues Geschöpf (also mit neuer Persönlichkeit) wird man durch 
konsequentes Wandeln nach christlicher Regel oder christlicher Ordnung. Dann zeigt er, daß 
alle, die nach dieser christlichen Regel wandeln, Frieden verdienen, weil sie nämlich alle das 
„Israel Gottes“ seien. Da ja alle Christen, gesalbt oder nicht gesalbt, nach dieser christlichen 
Regel leben, wird hier klar, daß Paulus mit dem Israel Gottes einfach alle Christen meint. Sie 
ziehen eine neue Persönlichkeit an und sind dann neue Geschöpfe. Das Israel Gottes (von den 
Zeugen Jehovas (ZJ) auch „geistiges Israel“ genannt, was aber als Begriff in der Bibel nicht 
vorkommt) sind also alle, die sich mit Recht „Christ“ nennen dürfen, sowohl treue Gesalbte 
als auch treue andere Schafe. Dazu können auch treue Katholiken, Protestanten oder andere 
Christen gehören, wenn Iouo sie als christlich anerkennt. Viele, viele Zeugen J. gehören 
jedenfalls nicht dazu, weil sie nicht nach dieser christlichen Regel ordentlich wandeln. 
 
Wenn ich nämlich mir willenlos bieten lasse, daß meine Kirchenleitung mit dem wilden Tier 
hurt, also mit der UNO paktiert, und ich möglicherweise noch den fadenscheinigen 
Ausflüchten dieser Kirchenleitung aus Bequemlichkeitsgründen willfährig glaube, die das 
Benützen einer Bibliothek dieser teuflischen UNO als plausiblen Grund für geistiges Huren 
vorschiebt, aber keinerlei Reue für den eigentlichen Akt der Hurerei zeigt, nämlich den Bund 
mit der UNO als Mitglied (NGO), dann kann ich nicht mit Recht Galater 6:16 auf mich 
anwenden und mich als ein neues Geschöpf mit neuer Persönlichkeit als Teil des Israel Gottes 
bezeichnen. (Offb.18:4) Ich kann mich auch nicht in der Masse der ZJ verstecken und sagen: 
„Das tun ja alle ZJ!“ 
 
Mit Verständnislosigkeit fragen heute junge Menschen: „Warum haben denn alle Hitler 
unterstützt?“ „Wieso alle?“ Die gleiche Frage stellt sich hier: „Warum unterstützen alle ZJ 
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den Wachtturm, obwohl dieser 10 Jahre UNO-Mitglied war, es bis heute nicht bereut, sondern 
zu rechtfertigen versucht, und somit genau das tut, was er 50 Jahre lang mit Recht als 
Todsünde gelehrt hat?“ „Wieso alle?“ Weil die meisten Menschen Schleimscheißer sind und 
keinerlei Rückgrat besitzen. Ähnlich war es bei Gideon: Iouo zeigte Gideon eindrucksvoll, 
daß von 32000 Soldaten nur 300 ein Rückgrat besaßen. Bei Noah hatten von allen damaligen 
Menschen vor der Flut nur acht Personen ein Rückgrat. Beim geplanten Einzug ins 
verheißene Land hatten von ca. 600000 Soldaten nur zwei, nämlich Josua und Kaleb, ein 
Rückgrat. Zu Pfingsten 33 u.Z. zeigten von den Abertausenden, denen Jesus gepredigt und die 
er geheilt hatte, nur schlappe 120, daß sie ein Rückgrat bewahrt haben. Bei Elia zeigte Iouo, 
daß von einigen Millionen Israeliten nur 7000 ein Rückgrat besaßen und ihr Knie nicht vor 
Baal beugten. Das ist nämlich das, was die ZJ in ihrer Gesamtheit jetzt gemacht haben, sie 
haben ihr Knie vor dem Teufel gebeugt. Das genügt dem Teufel, um den Wachtturm und 
seine Organisation als Ganzes zu kassieren, genau wie es bei Jesus genügt hätte, hätte er nur 
einen einzigen ganz kleinen Akt der Anbetung an den Teufel geleistet. Was die ZJ jetzt getan 
haben, ist jedoch ein äußerst ausgiebiger Akt der Anbetung des Teufels. Ich kann nur jeden, 
der sich in dieser babylonischen Wachtturmorganisation  noch befindet die ausdrückliche 
Warnung geben: Iouo wird sich das nicht bieten lassen und eine große Verfolgung über die ZJ 
hereinbrechen lassen, deren Plagen man sich nur entziehen kann, wenn man diesen Teil 
Großbabylons fluchtartig noch rechtzeitig verlassen hat, also jetzt sofort verläßt, wie das in 
Offenbarung 18:4 eindringlich gezeigt wird. 
 
Daß das Israel Gottes alle echten Christen einschließt, geht auch aus Offenbarung 7 hervor. 
Dort wird gezeigt, daß 144000 versiegelt werden, 12000 aus jedem Stamm Israels. Also ist 
jeder Stamm Israels mehr, ja bedeutend mehr als 12000. 12000 werden nur aus jedem Stamm 
herausgenommen für himmlisches Leben. Also auch alle, die für irdisches ewiges Leben 
gedacht sind, gehören zu dem Israel Gottes. 
 
Auch Jesus bestätigt dies, als er seinen Jüngern in Matthäus 19:28 zeigte, daß seine Jünger die 
12 Stämme Israels von 12 Thronen aus richten werden. Da es 144000 Throne gibt, wo sind 
die Stämme, die gerichtet werden? Richten sich die Brautglieder gegenseitig? Auch der 
Wachtturm hat erkannt, daß dies Quatsch ist. Natürlich richten die 144000 die Menschen auf 
der Erde. Somit sind alle Menschen, die dann leben Israel Gottes. Heute, noch vor dem neuen 
System der neuen Erde, sind natürlich alle, die sich jetzt unter die Herrschaft Iouos gestellt 
haben und echte Christen sind, Israel Gottes. Also ist heute das „Israel Gottes“ die 
Gesamtzahl aller echten Christen. 
 
 
Kleine Herde 
 
Lukas 12:32 zeigt: Es sind die, die vom Vater das Königreich gegeben bekommen. Es können 
also nur diejenigen der Gesalbten sein, die das Königreich wirklich erhalten, weil sie bis zum 
Ende treu waren, also treu bis zum Ende ihrer Erprobung. Es sind die, die als himmlische 
Könige (Offb. Kapitel 7 und Kapitel 14) auf Thronen Besitz vom Königreich Gottes ergreifen 
dürfen. Es sind die 144000. 
 
Heutige Gesalbte der ZJ gehören in der Regel nicht zu Ihnen. Denn der Zusammenhang von 
Lukas 12:32 nämlich die Verse 33 bis 48 sprechen von den Erfordernissen, die notwendig 
sind, um treu und wachsam und wach den Herrn zu erwarten. Die Verfluchten der leitenden 
Körperschaft der ZJ (1Kor 16:22; Gal 1:8,9) sind schuldig der geistigen Hurerei, des 
Massenmordes, der Tyrannei und des Schlagens der Herde in tausendfältiger Hinsicht. Ihre 
Sünden haben sich bis zum Himmel aufgetürmt. Sie haben sich also als der Böse Sklave 
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geoutet, und alle Gesalbten, die sich ihnen anschließen, haben keine Chance, zu den 144000 
zu gehören. Die Braut Christi muß unbedingt eine Jungfrau sein. Nur ein einziger Akt der 
Hurerei (fleischlich oder geistig) würde sie automatisch und endgültig disqualifizieren. Wer 
einmal gehurt hat, ist nicht mehr jungfräulich. Die Hurerei der leitenden Körperschaft mit der 
UNO ist nicht mehr rückgängig zu machen. Schon allein diese Sünde hat sie disqualifiziert 
und auch alle Gesalbten, die in dieser Organisation bleiben. Einige von ihnen werden einmal 
im neuen System irdische Fürsten sein dürfen (Psalm 45:16), die meisten jedoch sind für die 
Gehenna aufbewahrt. 
 
 Lies dazu mein Buch „Wahre christliche Anbetung“ im Internet. Dort findest Du über 100 

Punkte der grauenvollen Werke des Bösen Sklaven. 
 Lies auch meinen Aufsatz „Abendmahlbesprechung“ im Internet. Dort wird viel über die 

kleine Herde, den Neuen Bund und auch, wer zu den Christen gehört, gesagt. 
 
 
Andere Schafe 
 
Johannes 10:16 spricht von anderen Schafen. Der Zusammenhang von Vers 7 bis 15 zeigt, 
daß Jesu Schafe durch die Tür gehen, und (dann in Vers 10) daß sie in überfließendem Maße 
Leben haben werden (Vgl. Nouveau Testament Interlinéaire Grec/Francais, par Maurice 
Carrez, 1993, „surabondamment“= überreichlich, sehr überfließend).  Diese Schafe würden 
ihn kennen und er sie. Er ist die Tür, durch die sie gehen. Es müssen also die 
Fußstapfennachfolger Jesu gemeint sein, die Jesus so nachfolgen, daß sie in überreichlichem 
Maße zum Leben kommen. Doch dann habe er auch andere Schafe. Auch diese müsse er 
bringen. Sie würden auf seine Stimme hören. 
 
Es gibt also zwei Klassen von Schafen: 
 

1) solche, die zu überreichlichem Leben gelangen und die Jesus kennen und er sie 
2) solche, die lediglich „gebracht“ werden und die auf Jesu Stimme hören 

 
Es sind ohne Zweifel zwei Klassen von Schafen, die eine unterschiedliche Qualität aufweisen. 
Erstens die Gesalbten, solange sie treu sind, und zweitens die Nichtgesalbten, solange sie treu 
sind. Das überreichliche Leben der ersten Klasse ist zunächst die Geistzeugung zu neuem 
geistigen Leben bei der Salbung, dann auch die Erfüllung in der himmlischen Auferstehung 
mit einem geistigen Leib, wenn sie treu waren. Die zweite Gruppe wird nur „gebracht“, das 
heißt sie bekommen kein solch überreichliches Leben, sondern nur irdisches ewiges Leben im 
menschlichen Leib, wenn sie treu bleiben. 
 
ZJ verstehen eigentlich den Ausdruck „andere Schafe“ ganz richtig, aber den Begriff „große 
Volksmenge“ setzen sie den anderen Schafen gleich oder identisch. Und das ist natürlich 
falsch und unbiblisch. Die große Volksmenge sind natürlich nicht die ZJ, sondern die Gruppe 
von Christen und anderen Würdigen, die Harmagedon überlebt. Jesus hat zuvor vom Himmel 
aus eine Scheidung von Schafen und Ziegenböcken durchgeführt und vom Himmel aus 
bestimmt, wer überleben darf. Dabei war nicht die Zugehörigkeit zu irgendeiner Sekte 
ausschlaggebend, sondern lediglich der Herzenszustand. Christen und Nichtchristen können 
ein gutes Herz haben. 
 
Da sich die heutigen ZJ in ihrer Mehrzahl als unverständige Jungfrauen erwiesen haben, 
können sie niemals mit Recht behaupten, diese große Volksmenge zu sein oder als Gruppe 
gesehen diese große Volksmenge zu stellen. 
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Doch verständige Jungfrauen werden sich bald von den ZJ trennen (ich bin überzeugt, auch 
Du gehörst zu ihnen zusammen mit Deiner ganzen Familie) und ein großes neues Predigtwerk 
wird dann erst zu vielen Millionen echten christlichen Schafen führen, was zusammen mit 
allen, die Jesus vom Himmel aus noch als Schafe anerkennt, ganz gleich ob Buddhisten, 
Moslems, Atheisten oder Juden, die große Volksmenge bilden wird. 
 
Doch vor Harmagedon kann niemand den Ausdruck „große Volksmenge“ auf sich anwenden. 
Weder kann eine Einzelperson behaupten, zu der großen Volksmenge zu gehören, noch kann 
eine Gruppe sagen, sie sei diese große Volksmenge. Erst nach Harmagedon kann man wissen, 
wer die große Volksmenge ist, und wer dazu gehört. Schon hier siehst Du ganz deutlich, daß 
es die ZJ mit der Wahrheit nicht so genau nehmen. Obwohl Jesus sagte, der Vater suche 
solche, die ihn mit Geist und Wahrheit anbeten (Joh 4) und die Bibel als Wahrheit bezeichnet 
wird (Joh 17:17) haben die ZJ keinerlei Skrupel, offensichtliche Lügen zu lehren, und kennen 
keine Scham, wenn sie trotzdem ihre Religion als „die Wahrheit“ bezeichnen. 
 
Zur großen Volksmenge werden auch solche Gesalbte gehören, die verfehlt haben, zu den 
144000 zu gehören, die aber treu genug waren, um irdisches ewiges Leben zu erhalten. Einige 
solche werden Harmagedon überleben und dann gleich die ersten Fürsten sein, die auf der 
Erde die Anweisungen der himmlischen 144001 umsetzen werden (Psalm 45:16). Denn um 
Fürst zu werden, muß man gesalbt gewesen sein (Vergleiche mein Buch „Riddles of the 
Bible“ und „Wahre christliche Anbetung“). Die hochmütigen Ältesten der ZJ von heute, die 
glauben, sie hätten es schon heute in der Tasche, daß sie bald Fürsten sein werden, werden 
bitter enttäuscht werden, sollten sie zu den Überlebenden überhaupt gehören. 
 
Ein wichtiger Gedanke zu dem Begriff „andere Schafe“ ist außerdem noch, daß es natürlich 
andere Schafe schon seit Pfingsten 33, also seit Beginn des Christentums gibt. Die 120 im 
Obersaal erhielten eine Geistzeugung  und Geistsalbung angezeigt durch Feuerzungen. Doch 
die 3000, die dann getauft wurden, erhielten den Geist offenbar nicht so. Apg 2:38 zeigt 
lediglich, sie sollten die Gabe des heiligen Geistes erhalten. Es ist ein Unterschied, ob ich 
lediglich die Gabe des heiligen Geistes erhalte, oder ob ich geistgesalbt bzw. geistgezeugt 
werde. Auch Johannes der Täufer hatte die Gabe des heiligen Geistes. Gemäß der Bibel war 
er voll heiligen Geistes. Er war aber nicht gesalbt. 
 
Es gab also schon am ersten Tag des Christentums zwei Klassen: 120 Gesalbte und 3000 
andere Schafe. 
 
Daß es schon von Anfang an zwei Klassen gegeben haben mußte, zeigt die Bibel und auch die 
Kirchengeschichte. 
 
Bibel:  
1) In Pauli Briefen werden oft die Heiligen gegrüßt bzw. angesprochen und dann daneben 
auch andere wie z.B. Älteste.  
2) In Pauli Briefen wird einmal von einer Sammlung gesprochen, die für die Heiligen 
durchgeführt wurde. Es sollte also für die Heiligen gesammelt werden. Heilige = Gesalbte. 
Wenn sie alle Heilige gewesen wären, hätte Paulus nicht von einer Sammlung für die Heiligen 
gesprochen, der Satz wäre unsinnig.  
3) Paulus spricht manchmal von der Erstlingsfrucht (z.B. von Achaia). Er sagt auch von sich : 
wir, die wir die Erstlingsfrucht nämlich den Geist haben. Er unterscheidet sich also von denen, 
die den Geist nicht als Geistsalbung haben, somit waren damals die Gesalbten auch als 
„Erstlingsfrucht“ neben dem Begriff „Heilige“ bekannt.  



 6 

4) Php 3 und Röm 8:23,24 zeigen, daß Paulus von Jesus zur Berufung nach oben ergriffen 
wurde und in dieser Hoffnung gerettet wurde. Offenbar wollte er damit sagen, daß damals 
nicht alle von Jesus zu einer solchen Hoffnung berufen waren, warum sonst hätte er dies so 
betonen müssen?  
5) Epheser 3:18 zeigt gemäß Luther1984, daß die von Paulus angeredeten Gläubigen der 
Versammlung Ephesus (zusammen) mit allen Heiligen begreifen sollten, welches die Breite 
und die Länge und die Höhe und die Tiefe des Glaubens ist. Es werden also deutlich alle 
Heiligen als die eine Gruppe genannt, die übrigen Gläubigen als die andere Gruppe. 
 
Kirchengeschichte:  
Es ist eine Tatsache daß z.B. in der katholischen Kirche „die Heiligen“ immer als eine ganz 
verschwindende Minderheit verstanden wurde, bis zum heutigen Tag. Niemals wurde in der 
katholischen Kirche, die bis ins Urkirchenzeitalter zurückreicht, der Gedanke einer 
ausschließlich aus Heiligen bestehenden Urkirche gelehrt. Das wäre aber bestimmt irgendwo 
aufgetaucht z.B. in den Schriften der Kirchenväter wie Irenäus o.a., wenn es wirklich eine 
solche Urkirche ausschließlich von Gesalbten gegeben hätte. Die Russel-Lehre war, daß es 
eigentlich die ganzen Jahrhunderte seit dem Tod des Apostels Johannes kein Christentum gab, 
sondern nur einzelne Lichtträger und daß erst mit Russel in der Neuzeit das Christentum 
wieder begann. Rutherford fügte dem dann hinzu, daß es erst seit 1935 andere Schafe gibt, 
weil man ja da die große Volksmenge einsammeln wollte. Solch ein Blödsinn und solch eine 
übersteigerte Überheblichkeit! Wenn Jesus Pfingsten 33 der König über die 
Christenversammlung wurde, dann war er auch all die Jahrhunderte ein König mit einem 
Volk! Wie er aber selbst sagte, würde Unkraut zwischen dem Weizen gesät sein. Die 
Kirchengeschichte des Christentums ist also all die Jahrhunderte eine Geschichte von 
„anderen Schafen“ mit einigen vereinzelten Gesalbten (Irenäus, Hus, Luther, Tyndale, 
Wycliff, Waldus, Servetus, Sozini, Lukaris, Zwingli, etc.) gewesen. Die vielen, vielen 
Millionen Christen der Kirchengeschichte waren zwar vom Unkraut verblendet gewesen und 
glaubten somit an Himmel und Hölle und an unsterbliche Seelen, die in den Himmel kommen, 
doch sie waren, wenn sie die Liebe zu Gott ernst nahmen, andere Schafe. 
 
 
Zum Schluß möchte ich Dich noch darauf hinweisen, daß ich glaube, daß die große Drangsal 
schon begonnen hat und zwar am 20.03.2003 mit dem Beginn des Irakkrieges, der eigentlich 
immer noch im Gange ist. Als der Irakkrieg begann, war es im Pazifik schon der 21.03.2003 
also genau Frühlingsanfang. Auf meiner Homepage kannst Du lesen, daß ich schon lange 
zuvor gemäß meinen biblischen Forschungen auf den Frühling 2003 hinwies, als den Beginn 
der großen Drangsal und dem Beginn des 3.Weltkrieges. Auf meiner Homepage kannst Du 
auch lesen, daß bereits führende Vertreter der Politik (z.B. ein USA-Präsidentschaftskandidat) 
davon sprachen, daß mit dem Irakkrieg ein Weltkrieg eingeleitet wurde, wobei sie den 
weiteren Krieg der USA und Verbündeter gegen den weltweiten Terrorismus ansprachen. Ich 
füge noch ein Zitat hinzu, das am Donnerstag, den 01.04.2004, in der ARD-Sendung 
„Kontraste“ (Beginn 20.15 Uhr) gesendet wurde: „Wir haben noch nicht verstanden, daß wir 
in einem neuen, einer neuartigen Art von Weltkrieg leben“, geäußert von dem 
außenpolitischen Sprecher der CDU Friedbert Pflüger. Ähnliches wurde auch in der Sendung 
„Frontal 21“ im ZDF am 25.11.2003 gesagt: „Der Begriff Weltkrieg bekommt eine ganz neue 
Bedeutung.“   Gemäß meinen Forschungen wird es im Laufe der 30-jährigen großen 
Drangsal auch noch einen 4. Weltkrieg und dann Harmagedon geben, wobei Harmagedon 
auch jahrelang dauern wird und als 5. Weltkrieg bezeichnet werden könnte. Ich war selbst 
überrascht, wie genau sich die Voraussage erfüllte, als genau bei Frühlingsanfang der 
Irakkrieg die große Drangsal eröffnete. Schon 1989 habe ich all diese Vorhersagen an die 
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leitende Körperschaft der ZJ geschickt mit genauer Begründung dieser Bibelforschungsarbeit. 
Ich habe natürlich keine Antwort bekommen oder irgendeine Reaktion festgestellt.  
 
Ich füge noch ein prophetisches Bild gemäß Offenbarung im Lichte des Stiftshüttenmusters 
bei. Zuvor aber den kurzen Gedanken zur Beantwortung der Frage, wie sich die Prophezeiung 
aus 1. Tessalonicher 5:3 vor unseren Augen erfüllt hat. Vers 2 sagt, der Tag Iouos komme wie 
ein Dieb in der Nacht. Der Tag Iouos ist die große Drangsal. Er kam und begann mit einer 
plötzlichen Vernichtung, die am 11.09.2001 die ganze Welt so plötzlich überfallen hat, wie 
die Geburtswehe eine Schwangere, nachdem seit dem Berliner Mauerfall bis zu diesem Fall 
der Twintowers in New York die ganze Welt „Frieden und Sicherheit“ gesagt und praktisch 
ausgerufen hat. Nach dem Mauerfall und dem Zusammenbruch der Sowjetunion riefen einige 
sogar aus: „Jetzt erfüllt sich die Stimme der Engelscharen, die bei Jesu Geburt sagten: ‘Friede 
auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens’“(Luk 2:14). Denken wir an Markus 13:36: 
„Damit er euch, wenn er plötzlich eintrifft, nicht schlafend finde“, denn die plötzliche 
Vernichtung, wie eine Geburtswehe über die Welt gekommen, setzt sich fort bis zum Ende 
der Weltordnung mit vielen weiteren Wehen, bis schließlich die Neue Ordnung geboren ist, 
das 1000-Jahr-Reich Jesu. Und dazu heißt es in 1. Tessalonicher 5:3: „Und sie werden 
keinesfalls entrinnen.“ Lukas 21:36 gibt den Rat: „Bleibt also wach und fleht allezeit, damit 
es euch gelingt, all diesen Dingen, die geschehen sollen, zu entgehen und vor dem 
Menschensohn zu stehen (vgl. Matth.24:42; Dan.2:27-45 Auftreffen des Steines auf die Füße 
= Nine-One-One = 11.09.2001; Dan.7:26-27).    
 
 
Die Endzeit 
 
① 1.Weltkrieg 
② 2.Weltkrieg  
③ 3.Weltkrieg 
④ 4.Weltkrieg 
⑤ 5.Weltkrieg = Harmagedon 
 
③ + ④ + ⑤  = Zeit der großen Drangsal  

= großer Tag Iouos 
= Tag der Rache Iouos 
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① 1.Quadrat Vorhof = 1.Weltkrieg = 7 Siegel 
② 2.Quadrat Vorhof = 2.Weltkrieg = 7 Trompeten 
③ 1.Quadrat Heiliges = Kalter Krieg = 7 Donner 
④ 2.Quadrat Heiliges = 3.Weltkrieg = 7 Engel 
⑤ Allerheiligstes = Krieg im Himmel Michael mit Drachen 
⑥ Feuersäule = 4.Weltkrieg = 7 Schalen 
⑦ Wolkensäule = 5.Weltkrieg = Harmagedon  
  
 
④ + ⑤ + ⑥ + ⑦   = Zeit der großen Drangsal 
 


